
188 Belprecf)ufigflt.  15lfie[préfljunfienl.
er Düjfeldorfer MWiionsiurius Tür Miijionare unDd Ördensprielter (.— 14 ORkt

1919 Vorträge, Aus)praden unDd Beichlüfe DEes Niti)ionskurjus, herausgegebenim Aulirage Der en  en Superiorenkonferenz DON Ir ager S, V.
40 AA 304 Xaverius-Berlag, AÄachen 1920 Jk 30,—

Der Düjjeldorfer UTrSs als jolcher UT Ja in Diejer eit)Orift (9, 54 — 59) DONSchwager )elbit \hon ztemlich austührlich beprochHen worden Das DON ihm Darüberherausgegebene Bucdh, macdht einen jehr \tattlich unD vornehHmen Eindruck, DüÜrtte auchinhaltlich 3 Den bedeutenditen mi)|tonswil)en)dhaftlidhen r)dHeinungen 02s lekßten‘ jJahres gehören.
Wias „ZUr Einführung“ gejagt wWIirD, iheint OIie VBorgeldht 0eSs KRurfus Cils-Übhrlich Darzuljtellen 9 immerbin erwaWurzeln DEr Heranjtaltung agen val

nt wWerbden müljen, Oie eigentlidhen8,189; 9, 46 unDd 243)Urkunden, mwmie Kundgebung Den Jtach einigeneiligen YWater (l jolgt Dann Öife 2BiedergabeDer einzelnen Borträge mit an]olieender Nus)pracdhe ur KReferate jehlen DIiebeiden von 15t unD 0AS DOon Dr. Niergentheım Ylser einigermaßen mitDem Niijionsleben DDer mit DEr on swiljen!Qaft in Berührung tebt, dem mühljenal Dieje VHorlejungen äußerit interef)ant vorkommen unDd eine Begrtiff Dn geben,wie weit unD ungekRlärt DASs ırorjhungstfeld in on sdingen noch { un mwie TIubar eine Synthe DON Wii)ionspraris unD YNionswiljen|chaft, Ö1fe ' ich hier in jeltenglücklicher eile gefroffen hHaben ulaYung ZUL Taufe, atechelje, Uredigt, egeDer Landes]pracdhe; Erziehung ZUT 0  Keu}hheit, EhelhlieBungsformen, AYberglaube, Kirchen=buße; Ratffeijenkaljen, KrankenpflegeLolkstum, Y avigeries jionsgrund jäüße,
WVolitik, pani]che Wiijlionsmethode; einheimi|ches

S
Mitarbeit Der yacliteratur, Statijlik,mij}onspaltorale eit|qrift, WDauli JI ONSweile; 5 endlich völkerkundlidhe Fragen: 0Aasit‘ wahrbhaft eine yülle DOn Erfahrung unD Willen, o Da 11 jeder reichlich aranJättigen kKonnte un Rann. ıFreilich Mn Die) ıpragen nicht alle in gleidhmäßig voll:kommener Weife behandelt WOLrDdenN. Da unDd 00rt vermißt mMan eine D tänDdigerege Brundlegung (3 13 T, 149 ); anderswo eine )pe3itijch mi]}ionarijdheAYusrichtung S 25 IT 244 I9 260) ım \wa  en i wohl 1, SEL 853 —96);Diejer Wortrag hätte ohne Schaden gedruct bleiben können; 0Aas £hema il n  )ar erfaßt unDd OIe BHeilpiele einer DOpulären Bei]pieljammlung eninommen. anReierate weijen Rleinere SHÖönheitsfeh ler un Wiängel auf: 9 il Der Onit 19 Werisvolle Nufjaß über Vavigeries Atillion(kinleitung mit unverarbeiteten £hom

SgrunDdJäge Outch eine gekünftelte Dogmatijche1e Wiitarbeit Deras3itaten enfjtellt; Der übeAiıjlionare an der heimatlidhen yachliteratur önnte den Herdacht au\Rommen lal)en,als werDde hier Dem \ önen 1l zZUum Jtachteil wahrhafter Ur)prünglichkeit und Dereichten Dopularität zum Iachteil erniter 2Biljen)haftlichkeit Das Yort geredet. UndereKonferenzen 1e90 Dart Man wirklich als Ylteijter|iücke in inrer Art bezeichnen, wWieDie DON AA  ber Oie paltorale Behandlunq  er Öjfentlidhen SüunNDder 104 DIie
DON Hofmann über ‘Rat ijenkallen im Dien  e Der indildhen Ntijlion Die
DDON Rroje über JtijionsItatijtik }H um NUur einige hervorzuheben. 18 ff.),  m IcßtenAb)Hnitt, Dem DÖlkerkundliQO-LHinguiltildhen eil, ılt € mir bei aller Zrefflicdhkeit 0eS(Bebotenen wieDder recht klar Orden, wie jehr Ethnologie unDd Singuiltik, wichtigihre Renntnis Tür den il}Nonar UL,Di)ziplin nach Formal- und YNiaterial

Der Jti)jionswijjen|haft.als einer theologildhen
iDr Ng werden follten, objekt verldhtieden inD und ja nicht jehr mitWenn reilich ein vÖölkerkundlicher OrIrAag 19 glücRlichmi)}onarijch ausgerichte ijt Mie Der Don YBandt BA  ber die ndtaner|tämmeAmazonas (288 J7 9 hat e jeine ujnahme in einen Derartigen. uUrs\iıcherlich nichts einzuwenDden

(kin gewiljes 2agnis WAar Don d)x1)dger, auch Ddie Aus)pracdhe na DenBorträgen In Oie Beröffentlidhung aufzunehmen. ertvoll ilt ja unD Man pürDen (Eindruck und Oie Aurinahme der einzelnen Referate, mie lie eils eine anregenDde,klärenDde Diskullion herbeiführten, teils DUr den Refler Der lus\prache entmeder DIieeigene Unzulänglichkeit zeigten DDder Die Yielheit Der An)iqhten ıin Den Dielen Huhörern(3: B, 165 183 HIinw ederum Üt aucCh peinlich, einzelne us)prüche gedruckt3 Tejen, Oie eben in Der Schneligkeit 0es Augenblickes wohl nıcht o gUan3 überlegt‘gei„agt ober:agcb‘ m‘ißverftänblicä aufge5ei®net murben, jedenralls Dbiektin yunveritänblicb
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oder. mfi3beutig altehen (3 P. SHÜß E fiüfters S, 23) Der )ich bei näherer
Tage als unrichtig er  Ü 3 DIie Bemerkung Huß’ über Oen einheimi|cdhen
KRlerus in atia

Jjedenrtalls lin0 wWIr Schwager ankbar Jür Den wertvolen (Finblick in QASs
Her3 Der VBerhandlungen, Hen er uUuNnNs Ourch Oie 2Biederagabe Der Ausiprache gewährt

abe Antjana gelagt, 01eS Buch jet eine ganz bedeutenDde mi]}ionswiljen-
\ artliche Er)heinung; 0Aas mo 1d) jeBßt nach o Dielen kriti)qhen Bemerkungen
nocd)mals ausdrüclich betonen. habe eIbii mitf größtem Jnterel)e gelejen
UTrSs JeIbit habe ih ja nicht teilgenommen un habe einen eragraufen Niions-
bildhoT mit größtem Jnterelje Durchitiudieren jehen, Der Dann mit Ertolg Der ONngr.
de Propagan_da Yıde ZUT Anlhafnung unD Beachtun empTohlen hat

Yaurenz Kilger
olt, LUDwWIg, S.C er Weilionar als woricher. YNachen,  erlag Des Xaverius-

_ Vereins 1920 . 1850 G  809 A
Das Buch verfolgt den öblidhen HWER, Oem YWiijionar Anleitung geben, wie

bet AUSÜDUNG jeines BHerutfes in jernen Yanden auch Ö1e Iiljenthaft 1 WICV=
Ofen)te erwerben ann. u Dem zwece bietet na einigen einJührenden YWSOr-
bemerkungen eine )yltematı geordnete Huljammenttelung DON eyragen aus Den (Be=
bieten Der Geographie, Ethnoaranhie, Religion, Qinguiltik unD illion Dazu Tolgen
als Anhang no einige Schemata yJür )riftliche AFiILIETUNG gemacdhftfer Beobacdhtungen
un Tür tatijti)cdhe Angaben.

Geiner Beltimmung ent[pricht DAas Werkggen in hervorragendem Miape Yltan
Ü in Der ‘Cat erlfaun über HYie Un)umme DOH ırragen, Ö1e Der Berfaljer mit Desz
wunDdernswertem Sammeleitfer zujammengeiragen haf Bewipß Dat lich bei Diejer
IUTuNng von. dem rundjlaß leiten lalıen Yier Dieles bringt, irD jedem e°L1MAaSs
bringen. enn OaB e1n Aiilonar alle Ö1e aufgeworfenen ıyrragen er)höpfend 3U be:
antwmworten DermoO  ©r 0aS 1eq 90 wohl außerhalb Des KRahmens Der Wisglichkeit,
zuma DIie Hauptaufgabe esjelben unier Ddem jehr wünjdenswerten Jnterelje TUr 10D0=
raphilde, meteoroloaijdhe u.  4: Beobadhtungen natürlid) nicht Schaden letden DarT.
Der Det tTreundlicher Berktändigung unD gelchickter Arbeitsteilung kann vielleicht 00
eine relative BoNltändigkeit erzielt und 9 Yiertvolles gejhafren werDden. Wiige a  er
Ddiejer ‚Führer unjern Ntijtonaren ein lieber Beagleiter werbden. 149 Üt DOT JA tf)eo=

GELW ühltlogi]her  ein. Niijionskunit“ big _ Rede. Der ‘Serminus Dürfte . —kaum glücklich
LeDET.

eber, Dr."i3u[entin, Vrofelor Der ibeoIdgie in Ürz3burg, Des VBaulus Meilerouten
bei Der zweimaligen Durdhquerung KRleinaliens. Yieues Yicdht TÜr Oie Dauluss%efjä:é@l)urfé\éflf   189  oder mfi3beutig daltehen (3. B. P. ShHÜB S; 2 fiüfters 5.1 2ä) oder Jich bei näherer  Nachfrage als unrichtig erweifen (3. B. die Bemerkung P. Huß’ über den einhHeimildhen  Klerus in Natal S. 45).  Tedenfalls find wir P. Sdhwager dankbar für den wertvollen Einblik in das  Herz der Berhandlungen, den er uns durdh die Wiedergabe der Ausfprache gewährt.  3  abe am Anfang gefagt, dies Buch jet eine ganz bedeutende mifjionswijjen=  [haftlihe ErjHeinung; das möcdte id) jeBt na jo vielen Kkritijdyen Bemerkungen  nocdh)mals ausdrücklich betonen. I hHabe es felbjt mit größtem Interelje gelejen — am  Kurs f[elbfit habe idh ja nicdht teilgenommen — und hHabe es einen ergrauten Mifjjions-  bilhof mit größtem Interejje durchjtudieren jehen, der es dann mit Erfolg der S, Congr.  {  de Propaganda Fide zur Anfdhaffung unb Beachtun  g empfohlen hat.  P. Laurenz Kilger O0.S. B._  Wolff, Ludwig, S, C.J., Der Mijlionar als Forfdher. AWachen, Berlag des KXaverius-  ’Bereins 1920. VI u. 180 S. 8%. MR. 33.  Das Buch verfolgt den IöblidHen Zweck, dem Mijfjionar Anleitung zu geben, wie  er bei Yusübung fjeines Berufes in fernen Landen aud) um die Wifjen|Haft [ih Ber-  E  dienfte erwerben kann.  3u dem Zwece bietet es nad) einigen einführenden Borz  bemerkungen eine Jyftematijdh geordnete ZuJammenftelung von Fragen aus den Ge-  bieten der Geographie, Ethnographie, Religion, Linguijtik und Mijjion. Dazu folgen  als Anhang nocdh einige Sdhemata für [Hriftlidhe Firierung gemacdter Beobacdhtungen  und für ftatiltijhHe Angaben.  Seiner Beftimmung ent[pridt das Werkden in hHeryorragendem Make. Man  ijt in der Tat erftaunt über die Unjumme von Fragen, die der Berfajjer mit he:  S  wundernswertem Sammeleifer zujJammengetragen hat,  Gewiß hat er Jid) bei diefer  Häufung von. dem Grundjag leiten Iajfjen: Wer vieles bringt, wird jedem etwas  bringen. Denn daß ein Mijlionar alle die aufgeworfenen Fragen er]Höpfend zu Des  antworten vermöchte, das liegt dody wohl außerhalb des Rahmens der Möglichkeit,  zumal die Hauptaufgabe desjelben unter dem jehr wün]dHenswerten Interelje für topo-  ‘grapbhijhe, meteorologijdhe u. a. Beobacdtungen natürlidy) nidht Sdhaden leiden darf.  MNber bei freundlidher Berftändigung und gejhickter Arbeitsteilung kann vielleidht dod)  eine relative Volljtändigkeit erzielt und Jo Wertvolles gefhaffen werden. Möge daher  diejer Führer unjern Mifjionaren ein lieber Begleiter werden.  S. 149 ijlt von „theo=  gewählt  I;Jc_;;jid)-9.r Mifjionskunft“ big“.Rebe. y®„er Terminus —bürfte„—kau;n glüclich  *  ieper.  Weber, Dr'."i3alentin, Profellor der Theologie in Würzburg, Des Baulus Reiferouten  bei der zweimaligen Durdhquerung Kleinaliens.  Neues Lidht für. die Paulus-  ' forfOung. Würzburg, €. J. Becker, 1920 (41 S. 8%) Mb. 3,— .  Der Bölkerapoftel Hat auf feiner zweiten und dritten Mifjfionsreije ganz Kleinz  afien von den Grenzen Syriens bis an das ägäijde Meer durdhzogen (Apg 15, 41 —16, 8  und Apg 18,23; 19,1). Stehen aug Anfangs= und Endpunkt beider Reiferouten felt  — das erftemal Antiochien in Syrien und TIroas, das zweitemal Antiochien und  Ephejus — Jo [tößt do  die nähere Beltimmung des Reijewweges durd das Innere  Kleinaftens beidemal auf große Schwierigkeiten, Sicdher ijt, dak Paulus auf der zweiten  Reije zZuerft in umgekehrter Reihenfolge die Städte bejucht hat, in denen er auf der  erften Bekehrungsreije gepredigt hHatte und die damals zum [ÜWlichen Teil der Provinz  Balatien gehörtfen: Derbe, Lyjtra, Ikonium und audy wohl Antiodia in Pifidien.  Über die weitere Linienführung der Reiferoute gehen, wie ein Vergleid) der ver=  [Hiedenen Karten zeigt, die Anfichten weit auseinander. Bon entjdheidender Bedeutung  ijft die AMuslegung von Apg 16,6. Strittig ijt vor allem der geographijdhe Begriff  „Phrygien und das galatijhe Land“. BVerfteht man darunter die Namen der alten  Land|hHaften, fo nimmt man gewöhnlidh an, daz Paulus, der ur]prünglidh die  f  direkte Route nady Weften zur Rüfte hin ein|dlagen wollte, auf höhere Weijung nad  Norden abgebogen fjet und außer in Phrygien au in der LandjHaft Galatien,  aljo in dem nördlidhen Teil der gleidnamigen Provinz gepredigt hHabe. Ehenfo fet  aulus auf der dritten Reije zuer]t durch die Landjhaft Galatien und dann durch  BER DA ELE NLEL O  Hrygien ngd) (preigg' gegogen (vgl. Apg 18, 23). In der Land|Haft Galatien find  ı Bgl. ?>aau den Ileinén ßiei\t_rad m der Ieäten e S. 113f.  {{or Würzburg, eReT, (41 80) Dr —

Der Bölkerapoltel hat auf einer zweifen unD Orıtten Mijlkionsreife Klein-
alien DON Den Brenzen Syriens bis 0AS ägäilcde Yieer DuUrHzZogen pg 19, 41—16,
UnND AUna 18,23; 19, Stehen auch AUnjangs- unDd Endpunkt bDeider Reijerouten jelit

DAaAs erj]tema Antiocdhien in Syrien unDd Zr0AS, OASs 3zweitemal Antiochien un
(Ephejus \9 tößf DO Oie nähere BHeltimmung Des Reijeweges DUr 0a Unnere
Kleinaliens beidemal arobe Sqhwierigkeiten, Sicher U Daß Daulus au} Der weiten
‚Keilje zuer]f in umgekehrter Reihenfolge Öie Städte beiucht hat, iın Denen er auf Der
erlten Bekehrungsreilje gepredigt hatte und Ötfe Damals zZUum \Holichen eil Dder Nrovinz
Balatien gehörten: Derbe, Uylira, Jkonium un9 au wohl Antiochia in Dilldien.
ber Oie weitere VYinienführung Der Keijeroute gehen, wie ein ergle DEr Ders
Ihiedenen Barten zeiagt, Oie nL  en eit auseinanDder. on entidheidender Bedeutung
it Öle Auslegung DON Apg 16,6 rittig ÜL DOT alem Dder geographildhe Begrit
„Whrygien unDd DA galatı)dhe Yand“ Deriteht Ma  - Darunter Ddie YNamen Der alten
Yand a  en, 19 nimmt inan gewöhnlich (il, Dap Daulus, DEr ur|prünglich Oie
irekte oufe nach QWelten 3UTt bin ein)dlagen wo  e auf höhere Weijung nadc
YNorden abgebogen er und aupßer In Yhrygien auch in Der VandjhHayt Balatien,
aljo in dem nSrdlidhen ‘Feil Der gleidhnamigen Yrovinz cgepredigt habe (Eben)o0 jet

aulus au Der ritten Keile zuer!t Durch DIie Qandjhaft (Balatten unD Dann Durch
hıygien nad) (preigs ge3Z0gen (Dgl ADg 18, 23 In Der Sand|Haft (Balatien Jin0
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